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Rudolf Mürzl

Geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend!

Ein schneereicher Win-
ter, über lange Zeit 
auch recht kalt, hat 

der Natur und unserem Was-
serhaushalt sehr gut getan. 
Der Koarfeld-Lift konnte zur 
Freude unserer Kinder ohne 
Schneekanonen über einen 
langen Zeitraum betrieben 
werden. Die Kosten der Sai-
sonkarten für unsere Jugend 
sind  von der Gemeinde über-
nommen worden. Der Ver-
brauch von Splitt und Streu-
salz ist allerdings im Vergleich 
zu den Vorjahren auf die 
doppelte Menge angestiegen 
– die Schneeräumung im Ge-
meindegebiet hatte natürlich 
auch einen entsprechenden 
Umfang. 
Nach der Hochwasserkata-
strophe im Sommer sind un-
sere Gemeindemitarbeiter nun 
auch noch mit einem harten 
Winter konfrontiert worden, 

Mit den ersten Arbei-
ten für den 2. Teil 
des Hochwasser-

projektes Katschbach wurde 
- nach Beendigung den Auf-
räumarbeiten nach der Hoch-
wasserkatastrophe - von der 
Wildbach- und Lawinenver-
bauung bereits im Herbst des 
vergangenen Jahres begonnen.
Seit Anfang März wird nun 
bereits wieder intensiv am 
Verbau des Katschbaches 
durch die Ortschaft Baierdorf 
gearbeitet. Die Gesamtkosten 
haben sich durch die enormen 
Schäden und durch notwen-
dige Umplanungen von 2,3 
auf ca. 4,5 Mio. erhöht. Eine 
Betongleitwand im Bereich 
der Anwesen Petzl und Marak, 
der Neubau der Wachenberg-
brücke und die Verlegung 
der Wasserbausteine in Beton 

der sie sicher immer wieder an 
die Grenzen ihrer Belastbar-
keit gebracht hat. An dieser 
Stelle darf ich ihnen für ihren 
Einsatz danke sagen! Auch 
allen Helfern, die mit ihren 
Gerätschaften beim Schnee-
wegräumen geholfen haben, 
ein herzlicher Dank!
Besonders erfreulich war die 
Eröffnung der Bäckerei Huber, 
die sich regen Zulaufes erfreut 
und fünf Personen Arbeit bie-
tet. Einen Bäcker im Ort zu 
haben, ist heutzutage nicht 
mehr selbstverständlich und 
stellt eine echte Bereicherung 
dar. 
Der Pachtvertrag für das Ge-
lände des Reitsportzentrums 
konnte wieder um 10 Jahre 
verlängert werden – ich danke 
Herrn Klaus Dorfer für sein 
Entgegenkommen!
Nach der Revision des Flä-
chenwidmungsplanes und des 

Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes  ist nun auch der neue 
Gefahrenzonenplan für unsere 
Gemeinde fertig und genehmi-
gt.
Der Adventmarkt in der 
Mehrzweckhalle Schöder war 
wieder ein toller Erfolg und 
wurde von Ausstellern und 
Besuchern sehr gut angenom-
men.
Auf unsere Handy-App „Ge-
meinde24“ wurde im Vorjahr 
insgesamt über 65.000 mal 
zugegriffen – bitte nutzen Sie 
dieses kostenlose Medium un-
serer Gemeinde, um über Ver-
anstaltungen, Informationen 
und tagesaktuelle Nachrichten 
aus der Gemeindestube infor-
miert zu sein. 
Für Kinder bis zu einem Alter 
von 2 Jahren kann eine kosten-
lose 120l-Mülltonne (Windel-
tonne) beansprucht werden, 
bei Bedarf bitte am Gemein-

deamt melden! Die Bedeutung 
des Ehrenamtes kann ich nicht 
oft genug hervorheben – ohne 
die Freiwilligen, die viel von 
ihrer Freizeit opfern, wäre sehr 
viel nicht möglich – ihnen gilt 
mein besonderer Dank! 
Unsere Gemeinde lebt, wir 
haben sehr aktive Vereine, 
gesunde Betriebe und ich bin 
sehr stolz darauf, in Schöder 
Bürgermeister zu sein! Meine 
Mitarbeiter und ich haben 
stets ein offenes Ohr für An-
liegen und Anregungen un-
serer Bürger, wir sind bemüht, 
Unzulänglichkeiten zu behe-
ben und machbare Vorschläge 
umzusetzen.
Ich wünsche allen einen schö-
nen Frühling und Sommer!

Euer Bürgermeister

Achtung Baustellen!

    

haben zu dieser Kostensteige-
rung geführt. Für den Anteil 
der Gemeinde in der Höhe von 
€ 900.000,- (20 Prozent) gibt 
es bereits Zusagen an Bedarfs-
zuweisungen in Höhe von € 
600.000.-, die Differenz wird 
durch ein Darlehen abgedeckt 
werden, welches im ersten 
Bauabschnitt nicht benötigt 
wurde. Seitens der Abt.7  des 
Landes Steiermark wird nach 
der Wegverlegung und der 
Neuerrichtung der Brücke  
bereits an der Fertigstellung 
des Katschgrabenweges bis 
zum Augustinerkreuz und an 
den notwendigen Hangsiche-
rungen gearbeitet.
Im Anschluss daran werden 
unverzüglich die restlichen 
Entwässerungs- und Unter-
bauarbeiten am Schöderber-
gerweg fortgesetzt, sodass im 

Herbst asphaltiert werden 
kann. Auch die Sölkpaßstras-
se wird laut Angabe der Bau-
bezirksleitung mit Anfang Juli 
wieder durchgehend befahrbar 
sein, die Asphaltierungsar-
beiten sind dann für Herbst 
geplant.
Die Trieblerhütte und die 
Kreuzerhütte werden ihre 
Pforten wieder öffnen und 
ich wünsche unseren Hüt-
tenwirten so viele Besucher 
wie Schaulustige nach der 
Hochwasserkatastrophe im 
vergangenen Sommer.
Nach der Straßenverlegung 
und Schaffung von zusätz-
lichen Parkplätzen am Haupt-
platz wird im Spätsommer mit 
dem Bau des Gehsteiges, der 
Fertigstellung der Parkplätze, 
der Gestaltung des Krieger-
denkmales und des gesamten 

Umfeldes begonnen.
Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, Ideen einzubrin-
gen, zur Finanzierung stehen 
uns € 80.000.- an Bedarfszu-
weisungen zur Verfügung.
Um die Stromversorgung in 
unserem Gemeindegebiet 
möglichst unwettersicher zu 
machen ist das Elektrowerk 
Schöder bestrebt Freileitungen 
unterirdisch zu verlegen bzw. 
das Kabelnetz zu verstärken, 
was wiederum zu umfang-
reichen Grabungsarbeiten 
führt.
Ich bitte alle – und ganz be-
sonders die Anrainer und 
Nachbarn der vielen Baustel-
len – um Verständnis für die 
unvermeidlich auftretenden 
Staub- und Lärmbelästi-
gungen, sowie Behinderungen 
während der Bauarbeiten!
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Geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend! Im Rahmen unseres Jah-

res-Schwerpunktthemas 
„Kultur und Brauchtum“ 

waren heuer am Faschings-
dienstag Kindergarten- und 
Schulkinder als „Faschingren-
ner“ unterwegs.

„Der Brauch des Fasching- 
rennens hat in unserer Ge-
gend eine lange Tradition und 
wurde von Silvester Kollau, 
vlg. Ehrgrabner, im Jahr 1947 
ins Leben gerufen. Seit die-
ser Zeit wird dieser Brauch 
zur Vertreibung des Winters 
und der bösen Geister der 
Finsternis alle zwei Jahre von 
unserem Musikverein organi-
siert und durchgeführt“ steht 
in den umfangreichen Auf-
zeichnungen unseres ehema-
ligen Musikobmannes Rudolf 
Mürzl zu lesen.

Angeführt vom „Wegauskeh-
rer“ machen sich „Fleischha-
cker, Hühnergreifer, Schellfa-
sching, Glocker, Bauernpartie, 
Faschingsmusi, Hochzeitsla-
der, Postler und Vetteln“ auf 
den Weg um über 200 Häuser 
in der Gemeinde zu besuchen.
Mit bunten Kappen, Bän-
derhüten, Schellen, Glocken, 
Musik, Liedern und Jauchzen 
bewegt sich die lärmende For-
mation durch die verschneite 
Winterlandschaft rund um 
Schöder. Um auch den Klei-
nen dieses wertvolle Kulturgut 
näherzubringen, haben wir in 
diesem Jahr ein „Faschingren-
nen“ für die Kindergarten- 
und Schulkinder in einem 
kleinen Rahmen organisiert.
Die Kindergartenkinder und 
ein Teil der Schulkinder wähl-
ten die Rolle als „Schellfa-
sching“ aus. Mit Begeisterung 
wurden die bunten Kappen ge-
bastelt, ein Steirerlied mit den 
„Glockern“, Scherzlieder mit 
den „Vetteln“ und besonders 
der sogenannte „Kranzl-Lauf“ 
mit Monika Steiner geübt.
Es war für alle ein großartiges 
Erlebnis und ich möchte mich 

„Schöderer Kinder als „Faschingrenner“ unterwegs
für die gute Zusammenarbeit 
beim Kindergarten, bei den 
Eltern für das Verwandeln der 
Kinder in die traditionellen 
Faschingrennerfiguren, die 
freundliche Aufnahme und 
Bewirtung bei den Stationen 
im Dorf, sowie für die Spen-
den im Namen des Kinder-
gartens und der Volksschule 
Schöder sehr herzlich bedan-
ken! Besonders gefreut haben 
uns die rege Teilnahme und 
das Interesse der Bevölkerung 
sowie die „filmische“ Beglei-
tung durch Mario Lercher!

© Gerlinde Wallner
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Die Statistik Austria er-
stellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige 

Statistiken und Analysen, die 
ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeich-
nen. Gerade in wirtschaft-
lich schwierigen Zeiten ist es 
wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesmini-
steriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz wird 
derzeit die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken 
über Einkommen und Lebens-
bedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis 
für viele sozialpolitische Ent-
scheidungen. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbe-

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
dingungen-Statistik-Verord-
nung des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufall-
sprinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Ge-
meinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauf-
tragte Erhebungsperson wird 
von März bis Juli 2018 mit 
den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbe-

dingungen zu erfassen. Haus-
halte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefo-
nisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind 
u. a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Be-
deutung, dass sich alle Per-
sonen eines Haushalts ab 16 
Jahren an der Erhebung betei-
ligen. Als Dankeschön erhal-
ten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 
15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in 
der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Per-
son steht darin für Tausend 

andere Personen in einer ähn-
lichen Lebenssituation. 

Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten sta-
tistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria ga-
rantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine ande-
re Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank 
für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags 
Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/ 
silcinfo 

Richtiger Umgang mit 
Lithium-Batterien/Akkus

Detaillierte Informationen auf www.elektro-ade.at 

Wichtig! Akkus und Batterien keinesfalls in den Hausmüll werfen! Wenn problemlos 
möglich, Batterien & Akkus vor der Abgabe aus dem Elektrogerät entnehmen.

Passendes Ladegerät

beachte!

Hohe Temperaturen

Unter Aufsicht laden

Batterien & Akkus sind recyclebar

Nicht in den Restmüll werfen

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
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Ulfried Huber und 
sein Team luden am 
Samstag, den 13.01., 

zum Tag der offenen Backstu-
be in der neuen Bäckerei in 
Schöder ein. Nach der kirch-
lichen Segnung durch Pfarrer 
Mag. Gregor Szoltysek, gra-
tulierte Bgm. Rudolf Mürzl 
zur erfolgreichen Geschäfts-
eröffnung und Wirtschafts-
bundobmann Herbert Schrefl 
überbrachte mit Altbgm. Alois 
Gruber die besten Wünsche 
der WKO Steiermark. Die 
zahlreichen Besucher konnten 
sich anschließend den ganzen 

Am 19. Jänner fand in 
Graz die Meisterbrief- 
und Befähigungsur-

kundenverleihung statt. Hier 
durfte ich endlich meine Ur-
kunde in der Sparte Kosmetik 
(eingeschränkt auf Tätowie-
ren) entgegennehmen. 
Die Befähigungsprüfungen 
für das Tätowieren legte ich 

Tag der offenen Backstube

Katharina Zitz – Meister-
brief- und Befähigungs-
urkundenverleihung

Die Wohnung 3 im Gemeindewohnhaus Schöder Nr. 41 
ist frei. Die Wohnfläche beträgt 35 m² und setzt sich zu-
sammen aus Küche, Wohnraum, Bad, WC, Abstellraum, 
Vorraum und Kellerraum. Die Wohnung ist in gutem Zu-
stand. Etagenheizung mit festen Brennstoffen vorhanden.  
Die monatliche Miete inklusive Betriebskosten beträgt  
€ 180,93; Heizung und Strom sind extra.

Wenn Sie Interesse an der Wohnung haben, melden Sie sich 
bitte schriftlich am Gemeindeamt. 

Freie Wohnung im 
Gemeindewohnhaus 

Tag einen Eindruck von der 
Herstellung der beliebten 
Backprodukte machen und 
auch gleich vor Ort davon pro-
bieren. Nach dem halbjährigen 
Umbau des alten Raikagebäu-
des strahlt nun die Bäckerei 
Huber im neuen Glanz – im 
Sommer soll noch ein gemüt-
licher Außenbereich dazukom-
men. 
Wir wünschen dem Jungun-
ternehmer und seinem Team 
einen guten Geschäftserfolg 
und alles Gute in unserer Hei-
matgemeinde Schöder.

bereits 2015 in Niederöster-
reich erfolgreich ab. Denen 
folgte im Jänner 2017 die Un-
ternehmerprüfung. Ich bin 
stets interessiert und bemüht, 
mich weiterzubilden. Gerade 
darum bin ich froh, bei Mario 
Barth in Graz mit den besten 
internationalen Tätowierern 
zusammenarbeiten zu können. 

Katharina Zitz
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Das Herz von Fritz 
Eder hat aufgehört 
zu schlagen. Er ist im 

74. Lebensjahr völlig unerwar-
tet verstorben. 
Diese Hiobsbotschaft erreichte 
uns in den Morgenstunden des 
13. Jänner 2018. Man konn-
te es einfach nicht glauben. 
Denn Stunden zuvor war Fritz 
noch inmitten der Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
und der Mitglieder des Mu-
sikvereines Edelweiß Schöder 
bei einem gemeinsamen Eis-
schießen bei der Hirschenwirt 
Eisbahn. 
Sein Wirken in unserer Ge-
meinde und seine zahlreichen 
Tätigkeiten für unsere Ge-
meinde waren beispiellos und 
können ihm nicht hoch genug 
angerechnet werden. 

Fritz wurde am 07.02.1944 
in Kärntnerisch Laßnitz ge-
boren. Nach der Volks- und 
Hauptschule machte er eine 
Lehre zum Mechaniker in St. 
Michael im Lungau. Nach 
dem Bundesheer kam er zur 
KFZ-Werkstätte Wohleser 
nach Schöder und blieb so-
dann in unserer Gemeinde 
sesshaft und gründete eine 
Familie. Beruflich führte ihn 
dann sein weiterer Weg zu 
den ÖBB, wo er sich bis zum 
Fahrdienstleiter und Bereichs-
vorstand des Bahnhofes Unz-
markt hocharbeitete. 

Neben der aktiven Mitarbeit 
in zahlreichen Vereinen und 
seinen überaus großen Ver-
diensten in unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr war für ihn 
die örtliche Kommunalpolitik 
ein großes Anliegen. Fritz saß 
von 1980 bis 2005 im Ge-
meinderat, davon war er 10 
Jahre Gemeindekassier. Er 
setzte sich dabei für die unter-
schiedlichen Belange unserer 
Gemeinde ein. In den insge-
samt 25 Jahren in der Gemein-
depolitik fielen unter anderem 
der Bau des Gemeindehauses 

und der Reithalle, sowie der 
Bau des Hauses der Dorfge-
meinschaft. Es ist wohl kein 
Tag vergangen, wo Fritz nicht 
auf der Baustelle war und da-
bei die „geheime“ Bauaufsicht 
über hatte. 

Für seine Verdienste erhielt 
er 1996 das Ehrenzeichen 
in Bronze und im Jahr 2005 
das Ehrenzeichen in Gold der 
Gemeinde Schöder. Der SPÖ 

Schöder stand er 14 Jahre als 
Vorsitzender vor. Grundsätz-
lich war Fritz ein Mensch, der 
immer nach vorne geschaut 
hat und für alle ein offenes 
Ohr hatte. Vor allem die Frei-
willige Feuerwehr und die vie-
len Vereine, denen er auch an-
gehörte, lagen ihm am Herzen. 
Die Dorfgemeinschaft von 
Schöder hat mit Fritz eine 
Persönlichkeit verloren, die 
sich über Jahrzehnte für das 

Wir trauern um Fritz Eder
öffentliche Leben in unserer 
Gemeinde eingesetzt hat, da-
für ist ihm ein aufrichtiges 
„Vergelt’s Gott“ zu sagen. 

Fritz, die Gemeinde Schöder 
wird dich stets in guter Erin-
nerung behalten. 
  



Gemeindezeitung Schöder 7

Die Polizeiinspektion Schöder informiert

Alkohol oder Suchtgift 
und Radfahren

Wer sich in einem durch Alko-
hol oder Suchtgift beeinträch-
tigten Zustand befindet, darf 
ein Fahrzeug weder lenken 
noch in Betrieb nehmen. Un-
ter einem Fahrzeug im Sinne 
der StVO ist auch ein Fahrrad 
zu verstehen. Im Gegensatz 
zum Lenken eines KFZ gilt 
beim Fahrradfahren der Zu-
stand einer Person ab einem 
Alkoholgehalt des Blutes von 
0,8 Promille oder bei einem 
Alkoholgehalt der Atemluft 
ab 0,4 mg/l als beeinträch- 
tigt. Achtung: Alkoholisierten 
Fahrradfahrern kann aufgrund 
mangelnder Verkehrszuverläs-
sigkeit sogar der Führerschein 
entzogen werden.

So schützen Sie sich vor Ta-
schendiebstahl

Umgang mit Bargeld, EC-Kar-
te u. a.:

�� Nehmen Sie immer nur so 
viel Bargeld mit, wie Sie be-
nötigen. 
�� Hantieren Sie nie offen mit 

Bargeld.
�� Bewahren Sie niemals 

EC-Karte und PIN-Nummer 
zusammen auf.

Sichere Aufbewahrung un-
terwegs

�� Tragen Sie Geld, Kreditkar-
ten, Papiere und andere Wert-
sachen immer eng am Körper. 
Nutzen Sie verschlossene In-
nentaschen.
�� Keinesfalls gehören Geld-

börsen, Wertsachen und Mo-
biltelefone in Außentaschen.
�� Tragen Sie Hand- und Um-

hängetaschen mit dem Ver-
schluss zum Körper und vor 
dem Bauch.
�� Tragen Sie Rucksäcke im 

Gedränge vor dem Körper.
�� Halten Sie immer Körper-

kontakt zu Ihrem Handge-
päck.
�� Lassen Sie niemals Wert-

gegenstände in Jacken, die 
Sie an Garderoben oder über 
Stuhllehnen hängen.
�� Seien Sie achtsam, zum Bei-

spiel wenn Sie angerempelt 
werden oder Ihre Kleidung 
scheinbar unbeabsichtigt be-
schmutzt wird. Dies könnte 
ein Trick sein, um an Ihr Geld 
zu gelangen.

Vorsicht beim Abheben am 
Geldautomaten

�� Seien Sie wachsam, wenn 
Sie am Geldautomaten Geld 
abheben. Lassen Sie sich zum 
Beispiel dabei niemals in ein 
Gespräch verwickeln oder auf 
andere Weise ablenken.
�� Stellen Sie sich beim Geld-

abheben am Automaten un-
mittelbar vor den Geldauto-
maten und achten Sie darauf, 
dass niemand Sie bei der Ein-
gabe Ihrer PIN beobachtet. 
Fordern Sie andere gegebenen-
falls auf, zurückzutreten, und 
decken Sie das Tastenfeld bei 
der PIN-Eingabe ab.
�� Schauen Sie sich den Geld-

automaten genau an. Sollten 
Sie Auffälligkeiten feststellen, 
wie etwa am Eingabefeld oder 
Kartenaufsatz, oder verdäch-
tige Personen bemerken, bre-
chen Sie den Vorgang ab und 
informieren Sie sofort die Po-
lizei. Dies gilt auch, wenn Sie 
verdächtige Personen wahr-
nehmen.

Die Polizeiinspektion Schö-
der startet BGF-Projekt in 
Kooperation mit der Versi-
cherungsanstalt öffentlich 
Bediensteter (BVA)

Die Polizeiinspektion Schö-
der hat sich zum Ziel gesetzt, 
die Gesundheitsförderung am 
Arbeitsplatz zu fördern und zu 
implementieren, um den Mit-
arbeiterInnen die Möglichkeit 
zu geben, ihre eigene Gesund-
heit zu stärken und das Wohl-
befinden im Arbeitsalltag zu 
steigern.
Das Projekt zur Gesund-
heitsförderung für Mitar-
beiterInnen wird in einem 
strukturierten Prozess mit 
Unterstützung der BVA als 
kompetenter Partner durch-
geführt und nach Ablauf der 
Projektdauer von zwei Jahren 

in den Regelbetrieb integriert.
Um das Projekt offiziell zu 
starten, und die Mitarbeite-
rInnen im Sinne der Partizipa-
tion von Anfang an miteinzu-
beziehen, fand am 13.11.2017 
die Auftaktveranstaltung in 
der Polizeiinspektion Schöder 
unter Teilnahme der gesamt-
en Mannschaft und des Kom-
mandanten Josef Hubmann 
statt. 
KI Hubmann bekannte sich 
mit der Unterzeichnung der 
BGF-Charta des Österreichi-
schen Netzwerkes für betrieb-
liche Gesundheitsförderung 
zu den Prinzipien der betrieb-
lichen Gesundheitsförderung. 

Die Mitarbeiterin der BVA 
Gesundheitsförderung Lan-
desstelle Steiermark, Christa 
Kopf, informierte im Rahmen 
der Veranstaltung die Mitar-
beiterInnen über den Ablauf 
des Projektes und erarbeitete 
mit dem gesamten Team der 
Polizeiinspektion Schöder 
erste Ideen und Anregungen 
für das Projekt. 
Mit einem wahrhaft gesundem 
Buffet sowie Säften wurde der 
würdevolle Rahmen abgerun-
det.
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Schutz vor Gewinnver-
sprechen

Bei den Benachrichtigungen 
über einen angeblichen Lotte-
riegewinn handelt es sich um 
die Vorbereitungshandlung zu 
einem Online-Betrugsversuch. 
Derartige E-Mails sind stark 
im Umlauf und werden als 
Massen-E-Mails, sogenannte 
Spam, versendet. 

Zur Vorgehensweise der  
Täter:
 
In einem E-Mail wird dem 
Empfänger eine Gewinnbe-
nachrichtigung zugesendet mit 
dem Ziel das vermeintliche 
Opfer davon zu überzeugen, 
einen Gewinn in Millionen-
höhe oder in der Höhe von 
mehreren hunderttausenden 
Euro gemacht zu haben. Die 
Täter liefern den Opfern äu-
ßerst gute Argumente über 

den Wahrheitsgehalt der Mit-
teilung. Diese Gewinnverspre-
chen sollen das Opfer aber nur 
dazu verleiten einerseits auf die 
übersendete Gewinnverstän-
digung bzw. Gewinnbenach-
richtigung zu reagieren und 
andererseits vorab für die Aus-
zahlung des vermeintlichen 
Gewinnes in Vorleistung zu 
treten und Geldsummen per 
Money-Transfer-Dienste zu 
überweisen. 
Die ledigliche Zustellung der-
artiger E-Mails betrifft einen 
Graubereich im Strafrecht und 
ist als Vorbereitungshandlung 
zu einem Betrugsversuch zu 
bewerten. 

Derartige Vorbereitungshand-
lungen sind noch straflos, da 
zu diesem Zeitpunkt keine 
direkte Gefährdung für das 
Vermögen besteht und keine 
unmittelbare Handlung für 
die Abwehr eines Schadens 
erforderlich ist. 

Das Bundeskriminalamt 
gibt Ihnen daher folgende 
Tipps:
 
Seien Sie generell und beson-
ders bei Ihnen unbekannten 
Absendern vorsichtig, wenn 
Sie Zuschriften per E-Mail 
erhalten. Ihr E-Mailpostfach 
ist wie ein herkömmlicher 
Postkasten, in den alle Briefe 
zugestellt werden können. 
Prüfen Sie die Zuschriften auf 
Plausibilität und Wahrheitsge-
halt. Überlegen Sie, ob es re-
alistisch erscheint, dass Sie in 
einem Gewinnspiel etwas ge-
winnen, an dem Sie gar nicht 
teilgenommen haben. Lassen 
Sie sich nicht von der ange-
führten Gewinnhöhe oder 
plötzlichem unerwartetem 
Reichtum blenden.

Reagieren Sie nie auf derar-
tige E-Mails und Schreiben. 
Keinesfalls sollten Sie per-
sönliche Dokumente, Bank-

verbindungen und sonstige 
Daten bekannt geben, da mit 
diesen Daten weitere Betrugs-
handlungen gesetzt werden 
können. Löschen Sie derartige 
Zusendungen sofort aus Ihrem 
Postfach oder SPAM-Ordner. 

Weitere Information erhalten 
Sie in der nächsten Polizeiin-
spektion, auf der Homepage 
www.bmi.gv.at/praevention 
und auch per BMI-Sicher-
heitsapp. 

Für Fragen, Anzeigen und 
Auskünfte stehen die Beam-
ten der PI Schöder jederzeit 
persönlich oder unter der  
TelNr. 059133/6364, E-Mail: 
PI-ST-Schoeder@polizei.gv.at 
zur Verfügung.

Die Beamten der PI Schöder
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Tourismusverband St. Peter - Schöder

Nächtigungsstatistik
Der  Tou r i smu s -
verband St. Peter – 

Schöder konnte das abgelau-
fene Tourismusjahr 2016/2017 
mit 69.261 Nächtigungen ab-
schließen. Dies bedeutet dem 
Gegenüber des Vorjahres ein 
Plus von 2,59 %. Für Schöder  
wurde das Tourismusjahr mit 
einem leichten Minus (-2,63%) 
abgeschlossen. Das Winter-
halbjahr war gegenüber dem 
Sommerhalbjahr touristisch 
gesehen schwächer.
Allen Vermietern und Beher-
bergern, Unterstützern im 
engeren und weiteren Umfeld 
sei ein herzliches Dankeschön 
ausgesprochen!

Nächtigungskontrollen
Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass verstärkt Nächti-
gungskontrollen in der gesam-
ten Urlaubsregion Murtal, das 
heißt in allen Tourismus-Ge-
meinden bzw. Beherber-
gungsbetrieben durchgeführt 
werden!

Wasserspiele am Schöder-
berg
Die Wasserspiele am Schöder-
berg waren für den Tourismus 
immer ein kleines feines und 
als Geheimtipp nettes Aus-
flugsziel. Nach dem Ableben 
des Ehepaares Wassermann 
im vergangen Jahr müssen wir 
uns traurigen Herzens touri-
stisch davon trennen. Auf die-
sem Wege möchten wir mittei-
len, dass sich die Wasserspiele 
ab sofort in privatem Besitz 
befinden und für die Öffent-
lichkeit kein Zutritt mehr ge-
stattet wird. 
Wir bedanken uns beim Ehe-
paar Wassermann für ihre 
tolle touristische Arbeit! Wir 
werden sie immer in positiver 
Erinnerung behalten!

Wandererlebnis Katschtal
Das Wandererlebnis Katschtal 
hat sich auch in der heurigen 
Sommersaison als wichtiger 

Teil unseres touristischen An-
gebots gezeigt. Umso wich-
tiger ist es, an diesem Projekt 
immer fort weiter zu arbeiten.
Neben der Ausweitung der 
Beschilderung und Neuüber-
arbeitung der Broschüre im 
Frühjahr, arbeiten wir derzeit 
mit Hochdruck an einer Wan-
derkarte mit allen Touren in 
der Übersicht. Auf der Vorder-
seite wird die Region mit allen 
Gipfel- und Wandertouren ge-
zeigt, auf der Rückseite wird 
eine kurze Beschreibung mit 
allen wichtigen Details und 
Fotos präsentiert. 

Weitwanderweg vom Glet-
scher zum Wein
Am 09. September 2017 wur-
de der Weitwanderweg „Vom 
Gletscher zum Wein“ durch 
die Region feierlich eröffnet. 
Der Weitwanderweg, welcher 
am Dachstein beginnt führt 
über und durch die Region 
Murau bis ins hügelige Wein-
land rund um Leibnitz. Ent-
lang der Strecke des Weitwan-
derweges im Bezirk Murau 
wurden am Aktionstag regio-
nale & kulinarische Schman-

kerl geboten. In St. Peter 
konnte man beim Speckbauer 
die selbstgemachte Jause genie-
ßen. Durch die Zusammenar-
beit der Tourismusverbände 
Krakau, St. Peter – Schöder, 
Murau – Kreischberg und 
Naturpark Zirbitzkogel-Gre-
benzen ist man sich einig, dass 
man auch in Zukunft auf ge-
meinsame Arbeit touristischer 
Aktivitäten setzten sollte. 

Messen
Der Tourismusverband St. Pe-
ter – Schöder hat sich an der 
Ferienmesse Wien  11. bis 14. 
Jänner 2018 beteiligt. Durch 
ein neues Konzept wurde erst-
mals in Kooperation mit der 
Urlaubsregion Murtal, auf 
einem gemeinsamen Mes-
sestand Murau & Murtal/8 
Verbände für unsere Region 
geworben.

Der Stand war weithin gut 
beleuchtet und gut sichtbar. 
Somit war dieser Stand in 
der Halle auch eine gute Ori-
entierungshilfe für Besucher 
und Aussteller! Ein Stand der 
optisch auffiel, gut eingeteilt, 

mit Aktionsf läche, Bespre-
chungsfläche/Verkaufsfläche 
jeder Region sofort ersicht-
lich zugewiesen, sowie Rück-
zugsfläche für Gespräche mit 
Stammgästen, Geschäftspart-
nern und Kollegen. Ein sau-
beres Erscheinungsbild!
An der Frontseite zur Bespre-
chungsf läche war eine ein-
ladende Talaufnahme vom 
Katschtal zu sehen.
Die restlichen Werbeflächen 
wurden mit a l lgemeinen 
Imagefotos zu Wandern, Ski-
fahren, Redbull Ring und 
Radfahren sowie eine große 
Orientierungskarte zur ge-
samten Urlaubsregion Murtal 
präsentiert. 
Eine besondere Freude macht 
die Arbeit, wenn man Stamm-
gäste (Gästehaus Bischof) aus 
unserer Region am Stand be-
grüßen darf!

Freizeit Touristik & Garten 
Nürnberg  

�� 28. Februar bis 04. März
Nürnberg wurde, wie ge-
wohnt,  in Zusammenarbeit 
mit dem Tourismusverband 
Murau Kreischberg besucht. 

Weitwanderweg vom Gletscher zum Wein
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Gästeehrungen
Auch heuer konnten wir be-
reits wieder Gäste für Ihre 
langjährige Treue ehren. Ein 
Dankeschön an alle Vermieter 
sowie unserer Vermieterin Frau 
Jessner Helga, welche um das 
Wohlergehen ihrer Gäste be-
müht ist und unseren Gästen 
für Ihre langjährige Treue!

MurtalGästeCard – neue Re-
gelung im Winter
Wichtiger Hinweis: Die Mur-
talcard hat im Winter bei den 

Skibergen keine Auswirkung 
mehr auf den Skipass! Es muss 
an der Liftkasse keine Murtal-
card mehr vorgewiesen wer-
den! Der Tarif, den der Gast 
zahlt ist jener, den er mit der 
Murtalcard erhalten hätte!

Betreffend der „Gäste“ gibt es 
ab dieser Wintersaison keinen 
Unterschied mehr zwischen 
Gästen mit der MurtalGä-
steCard und Gästen ohne 
MurtalGästeCard. Der ermä-
ßigte Preis für Mehrtageskar-

ten im Prospekt sowie auf der 
Homepage www.kreischberg.
at  ist somit für alle „Skigäste“ 
ohne Vorweis der MurtalGä-
steCard gültig!

Im Winter hat die Murtalcard 
bei folgenden Ausf lugszielen 
weiter ihre Gültigkeit: Ther-
me Aqualux, Sternenturm. 
Weitere Informationen zu 
den Ermäßigungen erhalten 
Sie unter www.murtalcard.at 
sowie in den Winterausflugs-
zielen 2017/2018, welche im 
Tourismusbüro erhältlich sind. 

Die Skiberge haben sich zu 
diesem Schritt entschieden, 
da das Handling mit der Kar-
te aus organisatorischen Grün-
den nicht mehr bewältigbar 
war!
Die Murtalcard behält ihre 
Gültigkeit nach wie vor im 
Sommer bei den Liftprei-
sen am Kreischberg und im 
Lachtal! Weitere Infos zur 
MurtalGästeCard erhalten Sie 
im Infobüro St. Peter-Schöder!

Suchen & Buchen – Feratel
Werte Vermieter!
Das Feratel ist ein kostenfreies 
Programm, welches Ihnen er-
möglicht, zusätzliche Nächti-
gungen/Gäste zu erfassen.
In der heutigen Zeit, wo na-
hezu alle Informationen on-
line schnell und übersicht-
lich zu finden sind, ist die 
Benutzerfreundlichkeit eines 
Programms ein wichtiges Ba-
siselement, um Gäste auf der 
eigenen Webseite zu halten. 
Aus diesem Grund wurde der 
Entschluss gefasst, die Inter-
netdarstellung des TOSC 3 
komplett zu überarbeiten mit 
dem Hauptaugenmerk auf Be-
nutzerfreundlichkeit für den 
TOSC 4 zu gestalten. Die Vor-
teile zeigen sich zum Beispiel 
beim Bildschirmaufbau (best-
mögliche Präsentation Ihrer 
Inhalte, Funktionen, Filterlei-
sten), einfache und intelligente 
Filterfunktionen, bessere Dar-
stellung Ihrer Topklassifizie-
rungen zum Beispiel bei Gä-
stecard Partner, Bilder werden 

optisch in einer Bildergalerie 
attraktiver und größer in Szene 
gesetzt oder die einfache und 
übersichtliche Darstellung des 
Verfügbarkeitskalenders wird 
besser angezeigt. Außerdem 
zeigt Ihnen der Content Score 
in Prozenten Ihre Qualität der 
Wartung. Je höher dieser liegt, 
desto mehr Chancen haben Sie 
erfolgreich eine Buchung zu 
lukrieren.
Bitte warten Sie Ihren  Bu-
chungskalender im Feratel 
und beantworten Sie auch die 
Anfragen im Anfragepool! 
Regelmäßiges Arbeiten und 
Erweitern der Informationen 
in Ihrem Tool erleichtert dem 
Gast Sie mit Ihrem Angebot 
zu finden!

Schneeschuhwandern –
Workshop
Am 15. Jänner 2018 wurde 
von der Firma Weges (Mag. 
Elisabeth Zienitzer und Silvia 
Sarcletti) allen interessierten 
Vermietern und Einheimi-
schen in einer geselligen Run-
de das Schneeschuhwandern 
in einer Form näher gebracht 
und Dinge erklärt, an welche 
man oftmals gar nicht denkt. 
Eine tolle Grundlage mit ab-
solut wichtigen Hintergrund-
informationen zu Ausrüstung, 
Grundausstattung, Technik, 
Kosten, Tipps und Informa-
tionen rund um dieses in Zu-
kunft immer stärker werdende 
Thema, das auch für unsere 
Region von höchstem Inte-
resse ist, konnte man in Er-
fahrung bringen. Das Wetter 
präsentierte uns mit dem Neu-
schnee die perfekte Grundla-
ge und das reizende Ambiente 
unserer Natur das i-Tüpfel-
chen für unsere gemeinsame 
Schneeschuhwanderung. Für 
Vermieter war dies ein interes-
santer, erlebnisreicher Tag und 
ein Anreiz zum Weiterden-
ken. Denn jeder Sommergast/
Wanderer kann auch ein po-
tenzieller Wintergast/Schnee-
schuhwanderer werden! 
Ein herzliches Dankeschön al-
len teilnehmenden Beteiligten 
sowie an die Firma Weges für 

Ferienmesse Wien 
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ihre tolle Aufbereitung des 
Workshops und an den Berg-
hof Prieler für die ausgezeich-
nete Bewirtung! 

Langlaufen
Der Winter zeigt sich heuer 
von seiner schönsten Seite. 
Dies ermöglicht es uns, in der 
Schattseite entlang des Katsch-
baches zwischen der Reithalle 
in Schöder und der Fischer-
hütte Gänser in Feistritz eine 
Langlauf loipe für den Klas-
sischen und den Skating Stil 
zu spuren. An dieser Stelle 
möchten wir ein Dankeschön 
an die Grundstücksbesitzer 
entlang der Loipe ausspre-

chen, ein Dankeschön an den 
Sportverein in Ranten, welcher 
uns das Spurgerät verleiht, an 
die Gemeinde Schöder sowie 
an Herrn Rössler Johann für 
das Spuren! Aktuelle Informa-
tionen zum Langlaufen erfährt 
man auf unserer Homepage 
unter News.

Sagenhafte Urlaubsregion 
Murtal
Im Rahmen des ersten Work-
shops zum Steiermark Früh-
ling 2018 entstand die Idee, 
die Urlaubsregion  als „Sagen-
hafte Urlaubsregion Murtal“ 
zu präsentieren. Dazu werden 
nun alle Sagen in den einzel-

Gästeehrung für 30 Jahre: Fam. Weiß Waltraud & Günther Schneeschuhwandern –Workshop

nen Regionen zusammenge-
tragen und ein Büchlein in A5 
zu 90 Seiten erarbeitet. Unsere 
Region wird mit
dem Augustinerbründl, dem 
Kretznbründl, dem Drachen-
tor und der versunkenen Stadt 
voraussichtlich miteinbezogen 
sein. Das Büchlein sollte An-
fang April erhältlich sein.

Veranstaltungshinweise 
28. Juli 2018/10:00 Uhr
Künsten/Traktorrennen von 
Krakaudorf nach Schöder	
	
04. August 2018/14:00 Uhr
St. Peter/Kbg./17. Holzstra-
ßenlauf St. Peter/Kbg.

12. August 2018/10:00 Uhr
GH Neuwirt/Kinderfest in 
Baierdorf

25. August 2018/ 08:00 Uhr
Reithalle Schöder/109. Pferde-
markt Schöder 	

Die gemeldeten Veranstal-
tungen der gesamten Region 
finden Sie auf unserer Home-
page www.greim.at, unter 
www.murtal.at, auf Facebook 
sowie auf der Gemeindeapp.

Das Team des Tourismusver-
bandes St. Peter – Schöder 
wünscht Ihnen einen tollen 
Start in das Frühjahr!
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Rund um die Mehr-
zweckhalle in Schöder 
wurde Ende Novem-

ber letzten Jahres adventliche 
Stimmung verbreitet. Beim 
Adventmarkt zeigten die Aus-
steller wieder viel Schönes und 
Nützliches ‒ von kunstvollen 
Krippen über Kunsthandwerk, 
Schmuck und Kulinarisches 
sowie  natürliche Körperpfle-
ge. Eröffnet wurde die Aus-
stellung durch die Kinder der 

Am Samstag des 2. Ad-
ventwochenendes tra-
fen sich wieder unsere 

älteren GemeindebürgerInnen 
im Gasthaus Hirschenwirt zu 
einem gemütlichen Senioren-
nachmittag.

Für musikalische Stimmung 
sorgte die „Stammtisch Musi“ 
und Luis Brunner trug zum 
Teil unterhaltsame vorweih-
nachtliche Gedichte und Texte 
vor. 

Adventmarkt Schöder 2017

Seniorennachmittag

© Fotos Martina Brunner und Gottfried Leitgab

Volksschule Schöder unter Dir. 
Gottlinde Setznagel und Vize-
bürgermeister Klaus Kollau. 
Auch für das leibliche Wohl 
wurde bestens gesorgt. Ein 
besonderes Highlight war, wie 
schon in den letzten Jahren, die 
Bastelwerkstatt mit Hans Setz-
nagel und Rudi Illitsch, bei 
dem die Kinder mit fachkun-
diger Hilfe kleine Werkstücke 
aus Naturmaterialien basteln 
konnten. 
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Die Theatergruppe 
Schöder begeisterte 
mit dem turbulenten 

Theaterstück „Psychostress 
und Leberwurst“ im Festsaal 
der Volksschule Schöder. Mit 
genialem Wortwitz, brillanter 
Komik und viel Spaß strapa-
zierten die Darsteller/innen 
im Dreiakter die Lachmuskeln 
der Zuschauer. 
Vom verwitweten Vilsbauer 
Vinzenz – die Rolle wurde 
besetzt durch Josef Wallner –  
bis zur wortgewaltigen Magd 
Gundula Störrisch (Petra Un-
terweger), von der liebestollen 
Tochter Rosi (Carina Vocken-
berger) und dem ledigen Sohn 
Benno (Herbert Unterweger), 
vom überkorrekten Dorfpoli-
zisten Hasenschreck (Günther 
Unterweger) bis zur schwer-
hörigen Oma Wally (Barbara 
Draschl), der tratschenden 

Theatergruppe lud zu den Aufführungen eines 
Dreiakters

Nachbarin Erna (Dominique 
Lindschinger), dem Anstalts-
arzt Dr. Hirnbrand (Erich 
Feuchter) bis zum tollpat-
schigen Nachbarbauern Xaver 
(Matthias Karl) reichten die 

Charaktere der Schauspieler/
innen unter der Regie von  
Erich Feuchter. Sie wurden für 
die gelungene Darbietung mit 
viel Applaus belohnt; Gerlinde 
Feuchter war als Souffleuse im 

Einsatz, zwei Statisten (Lisa 
Berger und Herbert Feuchter) 
wirkten noch mit und Mathi-
as Mürzl stellte sein Können 
als Harmonikaspieler unter 
Beweis.
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Am 07.01.2018 trafen 
wir uns erstmals zu 
einem Spielenachmit-

tag im Probelokal. 
Bei spannenden Brett- und 
Kartenspielen konnten wir 

Spielenachmittag

Eisschießen

Am 12.01.2018 fand auf 
der Eisbahn in Schö-
der das traditionelle 

Eisschießen gegen die Feuer-
wehr statt. Den von Bürger-
meister und Ehrenobmann 
Rudi Mürzl gespendeten Po-
kal mussten wir nach harten 
Kämpfen doch wieder der Feu-
erwehr übergeben. 
Wie nah Freud und Leid bei-

Musikverein Schöder

Dorfadvent

Am 17.12.2017 ver-
anstalteten wir zum 
zweiten Mal unseren 

Dorfadvent in Baierdorf. 
Bei leichtem Schneefall ver-
brachten wir wieder einen 
gemütlichen Nachmittag 
am Platz vor der Baierdorfer 
Kirche bzw. im Carport der 

Familie Tuner (Wallner). Blä-
serensembles unseres Vereins 
sorgten für die musikalische 
Einstimmung auf Weihnach-
ten. 

Ein herzliches Danke allen 
f leißigen Helfern, Musikern 
und Besuchern.

nicht nur unsere Neuzugänge 
kennenlernen, sondern auch 
unsere „spielerischen“ Talente 
entdecken. Es war ein lustiger 
Nachmittag für uns alle.

einander liegen, haben wir an 
diesem Wochenende zu spüren 
bekommen.  Nach einem lu-
stigen Abend beim Hirschen-
wirt erhielten wir am nächsten 
Tag die traurige Nachricht 
vom Ableben unseres langjäh-
rigen Vorstandsmitglieds Fritz 
Eder. 
Lieber Fritz, du wirst uns stets 
im Gedächtnis bleiben!
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Berg- und Naturwacht Schöder/Ranten

Auch wir als Berg- und 
Naturwächter unserer 
Gemeinde wollen uns 

der Bevölkerung in Erinne-
rung bringen.
Nach einem ereignisreichen 
Sommer schließen wir mit der 
Jahresschlussbesprechung un-
ser Arbeitsjahr mit Erfolg ab. 
Es fand daher am 04.02.2018 
im Gasthaus Neuwirt die 
Jahresschlussbesprechung 
der Ortseinsatzstelle Schöder 
statt. Bei dieser Versammlung 
wurde Erich Feuchter als Ein-
satzleiter einstimmig wieder-
gewählt. Ebenfalls einstimmig 
wiedergewählt wurden Diet-
mar Grundner als Kassier und 
Erna Wallner als Schriftfüh-
rerin. Die Neuwahlen wurden 
in Beisein von Bezirksleiter 
Johann Tanner durchgeführt. 
Bei seiner anschließenden An-
sprache bedankte sich Einsatz-
leiter Erich Feuchter beim Be-
zirksleiter, bei Bürgermeister 
Rudolf Mürzl und bei Vize-
bürgermeister Ernst Schnedlitz 
für die Unterstützungen.

Die Kernaufgabe der Stmk. 
Berg- und Naturwacht ist die 
Unterstützung der Behörden 
bei der Vollziehung landes-
gesetzlicher Vorschriften zum 
Schutz der Natur und der 
Landschaft. Im Rahmen des 

gesetzlichen Auftrages setzen 
wir Taten und arbeiten ge-
meinsam für den Erhalt und 
den Schutz unserer Natur. Wir 
fördern Umweltbewusstsein 
und klären unsere Mitmen-
schen gerne über gelebten Na-
turschutz auf. 

Interessierte Personen erhal-
ten eine fundierte Ausbildung 
– wir verpflichten uns zu lau-
fender Weiterbildung. Natur-

verständnis zu vermitteln ist 
uns ein wesentliches Anlie-
gen. Unsere Überwachungs-
aufgabe erfüllen wir mutig 
und korrekt. Wir wollen auch 
die Öffentlichkeit regelmäßig 
über unsere Aktivitäten infor-
mieren. 
Gemeinsam und mit engem 
Kontakt mit den zuständi-
gen Behörden verrichten wir 
mit viel persönlichem En-
gagement unseren ehrenamt-

lichen Dienst zum Wohl der 
Natur. Für die zukünftige 
Bewältigung dieser Aufga-
ben brauchen wir interes-
sierte Personen, die uns mit 
Freude und gewissenhaftem 
Einsatz unterstützen und mit-
arbeiten. Für die einzelnen 
Aufgabenbereiche wie Ge-
wässeraufsicht, Motorsport- 
überwachung,  Schlangenex-
perten und Ameisenheger gibt 
es laufend Schulungen.

Jahreshauptversammlung des ÖKB-Schöder 

Am Sonntag ,  dem 
12.11.2017 fand im 
Gasthof Hirschenwirt 

die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des ÖKB-Schöder 
statt. Nach dem feierlichen 
Gottesdienst (umrahmt vom 
Kameradenchor Schönberg) 
versammelten sich die Kame-
raden vor dem Kriegerdenk-
mal um den gefallenen und 
vermissten Kameraden beider 
Weltkriege zu gedenken. Im 
Anschluss konnte Obmann 
Reinhard Kollau neben den 

zahlreich erschienenen Ehren-
gästen  circa 50 Kameraden 
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung begrüßen. Ne-
ben dem sehr umfangreichen 
Tätigkeitsbericht wurden auch 
Ehrungen für langjährige Mit-
glieder vorgenommen. Als be-
sondere Auszeichnung wurde 
unserem Vizepräsidenten Be-
zirksobmann Manfred Pfandl 
die Ehrenobmannschaft des 
Ortsverbandes Schöder verlie-
hen. Der ÖKB-Schöder zählt 
derzeit 188 Mitglieder, davon 

haben 9 Weltkriegsteilnehmer 
die Wirren und schrecklichen 

Geschehnisse des 2. Welt-
krieges miterlebt.

Neuwahl der Ortseinsatzstelle Schöder/Ranten am 04.02.2018 im Gasthaus Neuwirt
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Landjugend Schöder wählte neu

Weihnachtsfeier der Landjugend Schöder

Am Samstag, dem 17. 
Februar 2018, fand die 
Generalversammlung 

der Landjugend Schöder beim 
Hirschenwirt statt. 
Der alte Vorstand wurde kom-
plett entlastet und ab sofort 
fungiert Marina Schlick als 
neue Leiterin, als Obmann 
wurde Adrian Rauch einstim-
mig gewählt. Die weiteren 
neuen Vorstandsmitglieder 
sind: Stefanie Bischof (Lei-

Am 30. Dezember 2017 
überlegten sich der 
Obmann Markus Bi-

schof und die Leiterin Lisa 
Berger etwas Besonderes für 
die Weihnachtsfeier ihrer 
Landjugend: Bereits um 13:00 
Uhr trafen sich zahlreiche 
Mitglieder, um den örtlichen 
Kirchturm zu besichtigen, 
wobei sich die Mutigsten auf 
eine Höhe von bis zu 60m 
trauten. Anschließend ging es 
zur Bogenschießhalle im alten 

Verkehrter Ball 2018

Beim traditionellen Ver-
kehrten Ball am Fa-
schingssamstag, den  

10.02.2018, im GH Neuwirt 
konnte Bürgermeister Rudolf 
Mürzl knapp 90 Masken und 
zahlreiche Gäste begrüßen. 
Neben der klassischen Mas-
kenprämierung gab es heuer 

Bild: Die Gewinnerinnen des Haupt-
preises mit Bgm. Rudolf Mürzl

zusätzlich ein Getränk für 
alle Maskierten in der Gara-
genbar. Zur Musik vom Trio 
Alpensound wurde anschlie-
ßend noch bis in den frühen 
Morgen weitergetanzt.

terin Stv.), Raphael Bischof 
(Obmann Stv.), Lisa Klings-
biegl (Schriftführerin), Jas-
min Pistrich (Schriftführerin 
Stv.), Christoph Schnedl (Kas-
sier), Niko Klingsbiegl (Kas-
sier Stv.), René Menneweger 
(Sportreferent) und Magdale-
na Pistrich (Pressereferentin). 
Zusätzlich konnten einige 
neue Mitglieder dazu gewon-
nen werden.

Sägewerk der Firma Stoff, wel-
che mit Zielscheiben und 3D 
Tieren ausgestattet ist und wo 
sich die Mitglieder beweisen 
konnten.
Um ca. 17:00 Uhr kehrte die 
Landjugend beim Hirschen-
wirt ein und verbrachte bei 
Speis und Trank gemütliche 
Stunden. Zu guter Letzt durf-
te natürlich ein Besuch bei der 
Silvester Warm-Up-Party des 
Sportvereins Schöder in der 
Reithalle nicht fehlen.
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SC Schöderberg Eisschießen

Schon traditionell fand 
auch heuer wieder das 
Eisschießen gegen den 

Stammtisch Neuwirt auf der 
Eisbahn beim Gasthaus Hir-
schenwirt und gegen den Spar-
verein Hammerschmied auf 
der Eisbahn in Ranten statt. 
Beide Male musste der Schö-
derberg leider eine Niederlage 
einstecken.

Stammtisch FC-Neuwirt Tischtennisturnier

De r  S t a m mt i s c h 
FC-Neuwirt veran- 
staltete am 24. Febr. 

2018 wieder ein Tischten-
nisturnier für Jung und Alt. 
Den ganzen Tag über wurden 
hochklassige Matches gezeigt. 

In der allgemeinen Klasse 
setzte sich Mike Bischof ge-
genüber Horst Traumüller 
durch. Bei den Herren über 
50 konnte Josef Zitz das Finale 
gegen Karl Ortner gewinnen. 
Monika Lughofer gewann die 
Frauenwertung. Bei den Kin-
dern holten sich Natalie Dor-
fer und Andre Mayerhofer den 
Titel. Den B-Bewerb der Män-
ner gewann Hermann Jessner 
und bei den Kindern Lukas 
Mayerhofer bzw. Simon Stei-
ner. Wir gratulieren nochmals 
recht herzlich allen Siegern 
und allen Teilnehmern für die 
erbrachten Leistungen.
Ein großer Dank gilt selbst-
verständlich allen Helfern 
und Sponsoren, allen voran 
der Bäckerei Huber und In-
tersport Pintar, der Raiffeisen-
bank Murau, Brauerei Murau, 
Kaufhaus Gerold und Petzl, 
Norbert Rieberer und der Fir-
ma Zeiringer. Weiters möch-
ten wir uns bei der Gemeinde 
Schöder und der Volksschule 
für die Benützung der Halle 
bedanken.
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Hubert Berner, vlg. 
Grieser, hat seinen 
Grund zur Verfü-

gung gestellt und bei dieser 
Schneelage ließen es sich die 
beiden Veranstaltungsverant-
wortlichen Eric Wohleser und 
Herbert Schrefl nicht nehmen, 
die Drift Challenge zum be-
reits dritten Mal zu veranstal-
ten. Nach Abhandlung aller 
behördlichen Genehmigungen 
wurde mit schwerem Gerät 
eine harte Rundbahn mit 
Schnee und Eis ins Grieserfeld 
gebaut. Der Gemeindeunimog 
errichtete rund herum einen si-
cheren Schneewall.

Heiße Eisen auf kaltem Eis – Drift Challenge 2018
Über 200 Starter hatten am 
18.2.2018 viel Spaß beim 
Befahren der Schleuderbahn. 
Für viele war es auch eine gute 
Übung, ein ausbrechendes 
Fahrzeug wieder aktiv zu sta-
bilisieren und so die Fahrzeug-
beherrschung zu verbessern. In 
verschiedenen Fahrzeugklas-
sen wurden auch die schnells-
ten Fahrer ermittelt. Und so 
stellte sich heraus, dass gerade 
die Schöderer Teilnehmer die 
meisten Siege davontrugen. 

Vielen Dank allen Mithelfern 
und Preissponsoren zur gelun-
genen Drift Challenge 2018.

Fahrzeuge aller Art – aber 
auch solche mit reifem 
Alter, restauriert oder 

mit schöner Patina – werden 
am 16. Juni 2018 in Schöder 
zu bestaunen sein. 
Haben Sie selbst ein altes 
Gefährt, dann ist Ihnen als 
Schöderer ein Sonderplatz 
bei der Fahrzeugaufstellung 

sicher. Ein reichhaltiges Rah-
menprogramm vom Motorsä-
genkunstschnitzer bis zu Ge-
schicklichkeitsbewerben für 
die Klassiker wird geboten.
Für Vorausinformationen 
stehen Herbert Schref l und 
Wolfgang Ostermann gerne 
zur Verfügung. 

VW Golf vom Team Wohleser in Aktion

Nur etwas für Könner

Der Veranstalter mit den Klassensiegern

Peter Bachler vom Red Bull Ring auf ATV
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Reitergruppe Schöder

Auch dieses Jahr lud 
die Sportunion Rei-
tergruppe Schöder zur 

Jahreshauptversammlung am 
16. Februar 2018 beim Gast-
hof Neuwirt ein. Zahlreiche 
Ehrengäste, Reiter und pfer-
debegeisterte Mitglieder ka-
men der Einladung nach.
Die aktiven Reiter der Rei-
tergruppe Schöder wurden 
aufgrund ihrer zahlreichen 
Platzierungen auf Turnieren 
vom Vorstand geehrt. Als 
Anerkennung der erbrachten 
Leistungen im Turnierjahr 
2017 gab es dafür eine kleine 
Überraschung. Erstmalig hat 
sich die Reitergruppe Schöder 
eigens angefertigte Turnierreit-
hosen machen lassen, welche 
ab 2018 auf den Reitturnieren 
präsentiert werden.

Rebecca Gerold war natürlich 
im Jahr 2017 wieder inter-
national vertreten und holte 
sich den Sieg in der CIC2* in 
Thal. Doch nicht nur als Ein-
zelkämpferin, sondern auch 
im Team zeigt Rebecca im-
mer wieder ihren Kampfgeist. 

Deshalb konnte sich heuer das 
österreichische Team im Nati-
onenpreis (CIC3*), unterstützt 
durch Rebecca Gerold, den 3. 
Platz sichern.

Mannschaftsbewerbe stehen 
bei der Sportunion Reitergrup-
pe Schöder auch immer wie-
der im Vordergrund. Deshalb 
gelang es dem Verein heuer 
erstmalig eine reine Warm-
blutmannschaft zu den Lan-
desmeisterschaften Vielseitig-
keit am Olachgut zu schicken. 
An den Start gingen Rebecca 
Gerold, Gerlinde Kreßnig, 
Anna Bischof und Sarah 
Feichtner. Die 4 Reiterinnen 
durften sich bei der Siegereh-
rung über die Bronzemedaille 
freuen.

Da die Reitergruppe Schöder 
aber sehr vielfältig ist, sind 
auch immer wieder Mitglieder 
auf Haf lingerturnieren am 
Start: Bettina Wölf l wurde 
Vizebundesmeister Springen 
Haflinger Allgemeine Klasse 
in Steyr.

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung

Landesmeisterschaften Vielseitigkeit am Olachgut 

CIC2* in Thal

Bettina Wölfl Rebecca Gerold
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Den Bundesmeistertitel Mannschaft Vielseitigkeit Kleinpferde holten sich Sarah 
Feichtner, Gerlinde Kreßnig, Anna Bischof und Bettina Wölfl

Landesmeistertitel Mannschaft Springen am Olachgut ging an Sarah Feichtner, 
Gerlinde Kreßnig, Anna Bischof und Bettina Wölfl

Bischof Anna 

Bischof Anna 

Der Landesmeistertitel Mann-
schaft Springen am Olachgut 
ging an die Reitergruppe Schö-
der. Sarah Feichtner, Gerlinde 
Kreßnig, Anna Bischof und 
Bettina Wölfl konnten mit ei-
ner hervorragenden Leistung 
überzeugen.
Auch der Bundesmeisterti-
tel Mannschaft Vielseitigkeit 
Kleinpferde ging an die Reiter-
gruppe Schöder. Sarah Feicht-
ner, Anna Bischof, Lisa Kun-
dela und Sarah Kainer zeigten 
was in ihnen steckt und durf-
ten am Ende die Bundesmei-
sterschleife mit nach Hause 
nehmen.

Unsere Bischof Anna holte sich 
auch im Jahr 2017 wieder zwei 
Landesmeistertitel.

Dass alle Reiterinnen und 
Reiter auf den Turnieren im-
mer ihr Bestes geben ist jedem 
bewusst, doch hinter jedem 
Erfolg steckt auch meistens 
sehr hartes Training. Deshalb 
finden ständig Springkurse 
mit Harald Riedl und Dres-
surkurse mit Patricia Laimer 
in Schöder statt. Bei Interes-
se wenden Sie sich an Sarah 
Feichtner oder an Sabrina  
Prieling. Die Dressurkurse 
sind wöchentlich (meistens 
Freitag-Nachmittag), die 
Springkurse sind nach Ver-
fügbarkeit des Trainers ca. in 
14-tägigen Abständen.

Wir wünschen unseren Rei-
tern ein erfolgreiches und vor 
allem sturzfreies Jahr 2018.
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Schöderer Fußball Nachwuchs

Von der U8 bis zur U17 
steht der TUS Schö-
der mit den Vereinen 

SVU Murau, USV Krakau-
dorf und dem SC Stadl/Mur 
in einer Spielgemeinschaft. 
Ca. 30 Kids sind im Fuß-
ball-Nachwuchs aktiv. Von 
der U8 bis zur U10 werden die 
Spiele in Turnierform, ab der 
U11 im Meisterschaftsmodus 
ausgetragen.

U7: unsere jüngsten Kicker 
spielen noch keine Turniere. 
Diese werden von Horst 
Traumüller betreut.

U8: Die „Kleinen“ spielten 
sechs Turniere, wurden zwei-
mal Zweiter, dreimal Dritter 
und einmal Vierter. Hier geht 
es vor allem um Spiel und 
Spass.

U9: Bei sechs Turnieren konn-
ten zwei Turniere gewonnen 
werden, ein zweiter Platz und 
drei dritte Plätze wurden er-
reicht

U10: 7 Turniere wurden aus-
getragen, zwei Turniersiege 
konnten gewonnen werden 
und fünfmal wurde der dritte 
Platz eingefahren.

U11: die Kids erreichten 4 
Siege und mussten 6 Mal als 
Verlierer vom Platz gehen. Das 
bedeutet in der Tabelle der 4. 
Platz und das Untere Play Off 
im Frühjahr.

U13: mit acht Siegen aus acht 
Spielen und einem Torverhält-
nis von 50:14 wurde unsere 
U13 überlegen Herbstmeister 
und spielt im Frühjahr somit 
im Oberen Play Off. Weiters 
konnten die Hallenturniere 
in Neumarkt, Murau und 
Scheifling gewonnen werden. 
Ein Danke an die Sponsoren, 
die unsere U13 mit neuen 
Trainingsanzügen ausgestat-
tet haben.
U15: Leider lief es in der Mei-

Fußballcamp 2019
Vom 23.07 – 27.07. 2018 
findet in Schöder wieder das 
Fußballcamp mit Sandro Lint-

schinger statt.

Nachwuchs U11

Nachwuchs U13

sterschaft für das junge Team, 
wo fast alle Spieler noch U14 
spielen könnten, nicht nach 
Wunsch. Körperlich waren sie 
dem Gegner unterlegen, was 
sich in den nächsten Jahren 
ausgleichen sollte

U17 Leistungsklasse: Die 
Mannschaft erreichte 4 Siege. 

Drei Spiele wurde verloren, das 
entscheidende Spiel um Auf-
stieg in die Landesliga wurde 
verloren. Ein unberechtigt ein-
gesetzter Spieler des Gegners 
erzielte die beiden Siegestore. 
Am grünen Tisch hofft man 
doch noch in die Landesliga zu 
kommen.
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Schöderer Schi-Vereinsmeisterschaft 2018

Nach 5 Jahren Pau-
se – aufgrund von 
Schneemangel –

konnten heuer endlich wieder 
die Schi-Vereinsmeisterschaf-
ten in Schöder durchgeführt 
werden. Die Organisation hat-
ten die Turn- und Sportunion 
Schöder und der SC Schöder-
berg über.  

Bei einem Riesentorlauf-
durchgang (Kinder) bzw. zwei 
Riesentorlaufdurchgängen 
(Erwachsene) kämpften über 
70 TeilnehmerInnen um ei-
nen begehrten Platz auf dem 
Siegerpodest. Vereinsmeister 
2018 wurden bei den Herren 
mit einer Gesamtzeit von 
00:55,42 Christoph Marak 
und bei dem Damen Erika 
Marak (01:11,49).

Bei der Siegerehrung im Ziel-
gelände bedankten sich Erhard 
Pürstl, Obmann der TUS 
Schöder, und Hubert Wallner, 
Obmann des SC-Schöderberg, 
bei den zahlreichen Helfern, 
die einen reibungslosten Ab-

lauf der Vereinsmeisterschaf-
ten ermöglichten und gra-
tulierten natürlich auch den 
glücklichen Siegern. Als Preise 
winkten Pokale für die Jüngs-
ten sowie Warengutscheine für 
die Erwachsenen.

Die Gewinner der Schi-Ver-
einsmeisterschaft 2018 im 
Überblick:

Bambini weiblich:
1.	 Unterweger Leonie
2.	 Wind Romina
3.	 Brunner Isabella

Bambini männlich:
1.	 Marak Jonas
2.	 Eder Noah
3.	 Gruber Felix

Kinder U8 weiblich:
1.	 Roy Caroline
2.	 Schrefl Marlene
3.	 Lick Johanna

Kinder U8 männlich:
1.	 Traumüller Leon
2.	 Lick Mathias
3.	 Gruber Moritz

Kinder U10 weiblich:
1.	 Marktler Emely

Kinder U10 männlich:
1.	 Marak Jakob
2.	 Wallner Moritz
3.	 Kollau Sebastian

Kinder U12 weiblich:
1.	 Roy Emilie
2.	 Brunner Theresa
3.	 Wallner Saskia

Kinder U12 männlich:
1.	 Schrefl Tobias
2.	 Weilharter Julian
3.	 Chabanes Leonard

Schüler U14 männlich:
1.	 Stolz Tobias
2.	 Stolz Andreas
3.	 Siebenhofer Dominik

Schüler U16 weiblich:
1.	 Rieberer Bianca
2.	 Stolz Hannah

Schüler U16 männlich:
1.	 Krapfl Philipp
2.	 Dorfer Fabian
3.	 Petzl Lorenz

Fußballmannschaft U7

Im September 2017 begann 
Fritz Eder sen. mit den 
Kindern der neuen U7 das 

Fußballtraining. 2 Wochen 
später übergab Fritz die junge 
Fußballmannschaft seinem 
Co-Trainer Horst Traumüller, 

stehend v.l.n.r. Trainer Horst Traumüller, Tobias Bischof, Johanna Lick, Riko 
Rieber, Mathias Lick
v.l.n.r. hockend: Gabriel Brodinger, Konstantin Mürzl, Tobias Simbürger und 
Leon Traumüller

der diese Mannschaft bis heute 
trainiert. Die jungen Fußball- 
talente sind jede Woche mit 
viel Eifer und Spaß bei der Sa-
che. Im Moment zählen wir 8 
Spieler. 

Jürgen Säumel als Individual-
Trainer

Mit dem ehemaligen 
Nationa lteamki-
cker und Sturm-

Graz Kapitän Jürgen Säumel 
konnte ein Profi-Fußballer als 
Individual-Trainer gewonnen 
werden. Jürgen trainiert ein-
mal die Woche unsere Kids. 
Teilnehmer vom TUS Schö-
der sind Elias Staber, Simon 
Staber, Vanessa Palli, Andreas 
und Tobias Stolz.

AK III weiblich:
1.	 Pürstl Barbara

AK I weiblich:
1.	 Marak Erika

Allge. Klasse weiblich:
1.	 Dorfer Julia

AK IV männlich:
1.	 Pausch Ernst
2.	 Marak Alfred

AK III männlich:
1.	 Tockner Hubert
2.	 Pürstl Erhard

AK II männlich:
1.	 Schrefl Johann
2.	 Dorfer Rudolf
3.	 Eder Fritz

AK I männlich:
1.	 Marak Christoph
2.	 Gruber Martin
3.	 Klauber Ernst

Allge. Klasse männlich:
1.	 Rößler Michael
2.	 Pausch Christian
3.	 Schurl Daniel
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Kinderschikurs 
in Schöder

Nach dem Motto „Je-
der muss einmal 
klein anfangen, um 

ein großer Schifahrer oder eine 
große Schifahrerin zu werden“ 
wagten sich 25 Kinder auf die 
Schneepiste des Koarfeldlift- 
hanges beim Schikurs der 
Turn- und Sportunion Schö-
der. 
Die Schianfänger machten 
ihre zum Teil ersten Schwünge 
unter den geschulten Augen 
der Schilehrer aus der Krakau.

Gästeklasse:
1.	 Weilharter Patrick 
2.	 Petzl Herbert
3.	 Kamp Jochen

Snowboardklasse:
1.	 Roy Bernd
2.	 Pausch Christian
3.	 Petzl Joachim

Glückliche Gesichter der Gewinner 
der Schi-Vereinsmeisterschaft 2018
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Zu einem „Schnuppertag“ in 
der NMS waren im Jänner die 
SchülerInnen der 4. Klassen 
der VS St. Peter und Schöder 
eingeladen. An fünf verschie-
denen Stationen wurden den 
Kindern unterschiedliche In-
halte nähergebracht:

�� Sportlich ging es im Turn- 
saal zu!

NMS St. Peter am Kammersberg
Tag der offenen Tür

�� Im Computerraum erklär-
ten SchülerInnen der 3. Klasse 
den Informatikunterricht!
�� Spannende und beeindru-

ckende Versuche wurden von 
SchülerInnen der 4. Klassen 
im Physiksaal vorgeführt!
�� Das richtige Anlegen von 

Verbänden wurde im Rahmen 
des Wahlpf lichtfaches "Life 

Skills" vorgezeigt und konnte 
danach geübt werden. 
��Musikalisch betätigten sich 

die Kinder im Musikraum: 
das Spielen mit Klangröhren 
gelang sehr gut.
�� Für die Pause bereiteten 

SchülerInnen des Wahl-
pf lichtfaches „Kreative Kü-
che“ ein buntes Jausenbuffet  

für unsere Gäste vor.
Wir freuen uns schon darauf, 
unsere Gäste im nächsten Jahr 
als Schülerinnen und Schüler 
in unserer Schule begrüßen zu 
dürfen.
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Im Jänner wurde die Tisch-
tennis-Bezirksausschei-
dung an unserer Schule 

durchgeführt. Teilgenommen 
haben je 3 Mannschaften der 
NMS St. Peter und der NMS 
Neumarkt. Als Sieger ging bei 
den Burschen ganz knapp die 
Mannschaft aus Neumarkt 

Das Sportgütesiegel in 
Gold wurde am 11. 
Dezember 2017 be-

reits zum zweiten Mal an die 
NMS St. Peter überreicht und 
ist 4 Jahre lang gültig. Diese 
Auszeichnung wird an Schu-
len vergeben, die ein großes 
Sportangebot im schulischen 
Alltag bieten, an regionalen 
sportlichen Wettbewerben 
teilnehmen, aber auch bei Lan-
des- und Bundesmeisterschaf-
ten vertreten sind. Wir freuen 
uns, dass wir wiederum die 
Auszeichnung in Gold erhal-
ten haben.

Auch heuer erreichte un-
sere Schule wieder den 
Status Expert.Schule 

beim Netzwerk eEducation 
Austria. Wichtige Stützpfeiler 
sind dabei unter anderem die 
Vernetzung digitaler Medien 
im Unterricht, das Angebot 
den ECDL an unserer Schule 

Expert.Schule im Bereich der 
Informatik

Tischtennis

Sportgütesiegel in GOLD

hervor, bei den Mädchen war 
unsere Mannschaft (Valenti-
na Bischof, Natalie Dorfer, 
Sarah Stocker und Christina 
Wölf ler) nicht zu schlagen. 
Die Mädchen werden unsere 
Schule beim Landesbewerb in 
Graz vertreten.

zu erwerben sowie Fort- und 
Weiterbildung des Lehrer-
teams.
Unser Schulteam bemüht 
sich auch weiterhin um eine 
nachhaltige Verankerung des 
digitalen Lernens an unserem 
Schulstandort!

Tag der offenen Tür
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Die 3./4. Schulstufe 
war zu Besuch bei 
der Familie Simbür-

ger auf dem Kreuzerhof, einem 
der acht ältesten Anwesen von 
Schöder. Danke für die tolle 
Führung und Bewirtung. 

Ein weiteres Highlight 
zum Thema „Kultur 
und Brauchtum“ war 

das Adventkranzbinden der 
3./4. Schulstufe an der VS 
Schöder mit Katrin Stoff und 
Claudia Simbürger.

Volksschule Schöder 
Kultur- und 
Brauchtum

Die Schüler der ersten Schul-
stufe haben am Schulanfang 
ein „Büchereisackerl“ erhalten. 
Einmal im Monat besuchen 
die Schüler der VS die Büche-
rei, hier suchen sie den „Lese-
stoff“ für ihre Freizeit aus.
Am 11. April 2018 organisiert 

Bücherei
für die 3. und 4. Schulstufe 
„Das Rätsel um das schwarze 
Phantom“ nach dem Buch von 
Karin Ammerer.

Im Eingangsbereich der Mehr-
zweckhalle steht ein Bücher-
korb für Leser bereit.

die Bücherei in Zusammen-
arbeit mit dem Lesezentrum 
Steiermark zwei Workshops 
für die VS Schöder:
Für die 1. und 2. Schulstufe 
„Rotkäppchen hat heute kei-
ne Lust“ nach dem Buch von 
Sebastian Meschenmoser und 

Die Öffnungszeiten der Bü-
cherei sind:
Donnerstag von 9.00 bis 10.00 
Uhr und jeden ersten Dienstag 
im Monat 17.00 bis 18.00 Uhr
Auf regen Besuch freut sich 
das Büchereiteam Elsa Schrefl 
und Beatrix Karner
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© Anita Galler

Die strahlenden Teilnehmer beim Volksschulschitag in Schöder, rechts VD Gottlinde Setznagel, links Bgm. Rudolf Mürzl

Nach mehreren Jah-
ren Pause – Grund 
war Schneemangel 

in Schöder – konnte am Frei-
tagvormittag auf der Schipi-
ste Schöder wieder der tra-
ditionelle Volkschulschitag 
abgehalten werden. In den 
letzten Wochen gab es viel 
Möglichkeit und Interesse 
auf der Schipiste in Schöder 
zu trainieren. Bestens auf den 
Schitag der Volksschule vorbe-
reitet wurde am 26. Jänner ge-
fahren um eine möglichst gute 
Zeit zu erreichen. Funktionäre 
und Mitarbeiter der Turn- und 
Sportunion Schöder zeigten 
sich sehr hilfsbereit, die tech-
nischen Voraussetzungen und 
beste Pistenverhältnisse zu 
schaffen. Viel Unterstützung 
gab es vom Elternverein, die-
se sorgten für Imbisse. Peter 
Schref l war der bekannte 
Platzsprecher. VD Gottlinde 
Setznagel und Bgm. Rudolf 
Mürzl übereichten die Preise 
an die Kinder.

Viel Spaß beim Schulschitag in Schöder
Schulstufe 1 weibl: 1. Ma-
rie Gradner, 2. Elisa Lercher 
und 3. Johanna Lick; männl.: 
1. Matthias Lick, 2. Leon 
Traumüller, 3. Tobias Simbür-
ger; Schulstufe 2 weibl.: 1. Ca-

roline Roy, 2. Marlene Schrefl; 
männl.: 1. Tobias Bischof, 2. 
Moritz Gruber; Schulstufe 
3 weibl.: 1. Daniela Karl, 2. 
Lisa Rieberer; männl.: 1. Eli-
as Staber, 2. Thomas Steiner;  

Schulstufe 4 weibl.: Vanessa 
Bischof, 2. Elisabeth Petzl; 
männl: 1. Jakob Marak, 2. 
Tobias Schrefl, 3. Maximilian 
Steiner.
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Wir begleiten Maria 
und Josef auf ihrer 
Herbergsuche.

Auch die Kinder unseres Kin-
dergartens und die Eltern ma-
chen sich auf den Weg nach 
Bethlehem. Schritt für Schritt 
nähern wir uns dem Stall.  
Die Herbergsuche war für uns 
alle ein besonderes Erlebnis. 
Die Kinder haben mit gro-
ßer Begeisterung gesungen, 
zugehört, gestaunt, sich über 
ihre Eltern gefreut, die so toll              
„Theater gespielt“ haben. Die-
se Herbergsuche war ein be-
sonderer Moment für uns alle 
und ihr habt uns eine große 
Adventfreude bereitet.

Am 09. November 2017 
wurde im Kindergar-
ten Schöder wieder 

das Martinsfest  gefeiert. Um 
17.00 Uhr versammelten sich 
wie jedes Jahr die Kindergar-
tenkinder -  sowie deren El-
tern, Großeltern, Schulkinder 
und Freunde mit selbstgeba-
stelten Laternen vor dem Kin-
dergarten.
Während die Kinder ver-
schiedene Martinslieder san-
gen, strahlten die Laternen 
der Elemente-Kinder (Jah-
resschwerpunkt: Die 4 Ele-

Kindergarten Schöder

Herbergsuche im Kindergarten

Martinsfest 
mente) Knolle, Flämmchen, 
Plitsch Platsch und Windi 
in der Dämmerung. In der 
Mehrzweckhalle wurde mit 
dem  Martinsspiel, Gedich-
ten, einem Schneeflockentanz, 
dem Elemente-Lied und La-
ternenliedern das Martinsfest 
gefeiert.
 
Anschließend gab es die tradi-
tionelle Krapfenjause - Tee für 
die Kinder und Glühwein für 
die Erwachsenen.  Ich bedanke 
mich bei Frau Martina Brun-
ner für die tollen Fotos.

Pürstl Barbarba
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In der Weihnachtsbäckerei ...

Kekse backen mit 
Elisabeth und Edel-
traud

In der Adventzeit haben vor 
allem die Kinder großen Spaß 

Das Jesuskind liegt in 
der Krippe, drum 
herum stehen Maria 

und Josef. So sieht es oft aus, 
wenn man einen Blick in eine 
Weihnachtskrippe wirft.

Jemand, der solche Krippen 
baut, ist Herr Roland Lercher. 
Im Dezember bauten Roland 
und Rosi Lercher mit jedem 
Kindergartenkind eine 
kleine Krippe. Liebevoll ver-
zierten die Kinder die Krippe 
und anschließend wurde sie 
in eine Folie gewickelt.. Ganz 
stolz präsentierten die Kinder 
ihre wunderschönen Krippen.

Herzlichen Dank an Fam. 
Lercher.

am gemeinsamen Backen 
von Weihnachtskeksen. Die 
leuchtenden Kinderaugen und 
die Begeisterung, mit denen sie 
am Werk sind, überträgt sich 

auf uns Erwachsene.
Frau Elisabeth Reicher und 
Frau Edeltraud Traumüller 
haben uns mit dem gemein-
samen Kekse backen eine 

große Adventfreude bereitet.
Vor a llem das Genießen 
der selbstgebackenen Kekse 
machte den kleinen und groß-
en Naschkatzen große Freude.
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Kindergarten Schöder – Schikurs

Was sonst noch so los war im Kindergarten ...

Welpenbesuch im Kindergarten
Herr Pfandl besucht uns mit seinem Setter-Welpen.

Wie bereits in den 
le t z ten Ja hren 
fand gleich nach 

den Weihnachtsferien unser 
Schikurs in Schöder statt. We-
gen der schlechten Wetterver-
hältnisse mussten wir unseren 
Schikurs in Krakau beenden. 
Die Schilehrer der Schischule 
Krakau brachten den Kindern 
mit viel Geduld und Spaß das 
Schifahren bei bzw. halfen den 
Kindern spielerisch ihre Tech-
nik zu verbessern.

Nach dem Abschlussrennen 
gab es in Anwesenheit von vie-
len Eltern, Großeltern und Be-
kannten natürlich wieder für 
alle Rennläufer einen Pokal.

Elternabend zum Thema: Bewegung – das Tor zum Lernen, 
mit Frau Birgit Weilharter ( Physiotherapeutin), Frau Karin 
Mang ( Soki) und Frau Daniela Schmiedhofer ( Psychologin)

Eltern gestalten wunderschöne Christbäume. Adventkranzbinden mit Frau Eder Anni
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Wir werden sie 
stets in guter 
Erinnerung 
behalten

Geburten
Svenja Lena Wallner 15.12.2017

Eva Steiner

+ 03.11.2017

Laura Kocher

+ 21.11.2017

Josefine Wassermann

+ 24.12.2017

Fritz Eder sen.

 +13.01.2018

Peter Dorfer

+ 30.01.2018

Hubert-Albert Simbürger 

+ 09.02.2018

  Heimhilfe    Essen Zuhause    Notruftelefon  
  Angehörigenberatung zu Pflegethemen

 03536 20031
Rufen Sie an. Wir helfen gerne!

WIR KOMMEN ZU  
IHNEN NACH HAUSE

Sozialzentrum Murtal –  
Einsatzstelle Murau
für die Gemeinden Katsch, Murau, Krakau, Ranten, Schöder, St. Peter  
am Kammersberg, St. Georgen am Kreischberg, Stadl-Predlitz

www.stmk.volkshilfe.at

Wir wünschen den frisch 
gebackenen Eltern viel 
Glück und Gesundheit  
für ihren Nachwuchs!
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Termine & Veranstaltungen

Sprechtage
Notar Mag. Klaus Maier  

im Gemeindeamt 

Baumeister Ing. Edwin Galler im 

Gemeindeamt

Um Voranmeldung bei Herrn Mag. Maier unter der Nummer 03532 2262 oder 
am Gemeindeamt unter der Nummer 03536 7070 oder 0664 2145588 wird 
gebeten. Damit werden mögliche Wartezeiten verhindert.

Bitte um vorherige Terminvereinbarung direkt bei Baumeister Ing. Edwin 
Galler unter der Handynummer 0664 1576620 oder beim Gemeindeamt unter 
der Nummer 03536 7070 oder 0664 2145588.

Donnerstag, 26.04.2018

Donnerstag, 24.05.2018

Donnerstag, 28.06.2018

Jeweils von
14:00 bis 15.30 Uhr

Dienstag, 15.05.2018

Dienstag, 19.06.2018

Jeweils von
16:00 bis 17.00 Uhr

14.04.2018		  18:30 Uhr		  Preiswatten beim Gh. Neuwirt

29.04.2018		  10:00 Uhr		  Firmung in Ranten

30.04.2018		  18:00 Uhr		  Maibaumaufstellen von der Landjugend, SC-Schöderberg,

						      Stammtisch Neuwirt

01.05.2018		  06:00 Uhr		  Weckruf in Schöder, MV Edelweiß Schöder

05.05.2018		  20:00 Uhr		  Frühlingskonzert des MV Edelweiß Schöder in der MZH

06.05.2018		  08:30 Uhr		  Florianifeier mit Kirchgang

10.05.2018		  10:00 Uhr		  Erstkommunion in der Pfarrkirche Schöder

19.05. - 21.05. 2018				    Pfingstkegeln des SC Schöderberg bei der SC Hütte

03.06.2018		  09:30 Uhr		  Fronleichnamsprozession

16.06.2018		  09:00 Uhr		  Oldtimer Markt in der Reithalle Schöder

17.06.2018		  06:00 Uhr		  Weckruf in Baierdorf, MV Edelweiß Schöder

22.06.2018		  15:00 Uhr		  TUS Schöder gegen KSV Kapfenberg mit anschl. Jubiläumsfeier 

						      50 Jahre Fußballverein

23.06.2018		  09:30 Uhr		  TUS Schöder Vereineturnier Schöder

23.06.2018		  20:30 Uhr		  Sonnwendfeier von der Berg- und Naturwacht Schöder

30.06. und 01.07. 2018				    165 Jahre Musikverein Edelweiß Schöder

28.07.2018		  10:00 Uhr 		  Gasthaus Hirschenwirt Traktorrennen von Krakaudorf nach Schöder 

12.08.2018		  10:00 Uhr		  TVB Schöder Kinderfest beim GH Neuwirt 

25.08.2018		   08:00 Uhr 		  Pferdezuchtgen. Pferdemarkt 2018


